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Langenhausen. Am morgigen
Sonntag, 29. Juni beginnen
mit dem Vorschießen die Vor-
bereitungen auf das Schützen-
fest des Schützenvereins
Langenhausen/Friedrichsdorf
u.Umg.e.V..

Es kann an diesem Tag von
9 bis 11 Uhr und von 14 bis 18
Uhr auf der Schießsportanla-
ge geschossen werden. Ab 14
Uhr schießen die Schützen ih-
re Garde auf dem Vogel aus
und um 15 Uhr wird eine Eh-
renscheibe ausgeschossen.
Die Kinder werden ihr Schie-
ßen für das Schützenfest be-
reits an diesem Tag von 14 bis
18 Uhr erledigen. Der Vor-
stand weist darauf hin, dass
auf dem Schützenfest am 12.
Juli nur noch der Hauptsatz
für Jugend und Schützen ge-
schossen werden kann. Der
Königsschuss der Schützen
auf den Vogel findet ebenfalls
am Schützenfest statt. (bz)

Morgen ab 9 Uhr
Vorschießen in
Langenhausen

Bremervörde. Am morgigen
Sonntag, 29. Juni, findet in der
Bremervörder Auferstehungs-
kirche ein Gottesdienst für
Kinder und ihre Eltern, für
Junge und Alte statt. Beginn
ist ausnahmsweise um 11
Uhr. Ein Kind wird getauft,
und die Täuflinge der Ge-
burtsjahrgänge 2019 und 2020
haben eine persönliche Einla-
dung zu diesem Gottesdienst
erhalten, denn sie sollen an
ihre Taufe erinnert werden.

Zudem sind auch andere
Kinder und ihre Eltern einge-
laden. Am Gottesdienst und
bei der Vorbereitung des an-
schließenden Zusammenseins
bei Kaffee, Saft und Kuchen
wirken zahlreiche Gemeinde-
glieder und Mitarbeiterinnen
mit. Die Mitmachlieder im
Gottesdienst werden musika-
lisch mit Gitarre und Klavier
begleitet. (bz)

Auferstehungskirche
Gottesdienst
für Familien

Oerel. Am Montag, 30. Juni,
von 16.30 bis 20 Uhr bietet
das Rote Kreuz einen Blut-
spendetermin in der Ober-
schule in Oerel (Am Acker-
berg 7) an. (bz)

AmMontag
Blutspende
in Oerel

Fahrendahl. In Fahrendahl 42 in
der Gemeinde Gnarrenburg gibt
es für Familien wieder ein be-
sonderes Highlight vom 3. Juli
bis 31. August: Die Veranstal-
tung unter dem Motto „Mega
Hüpfburgen Spaß“ verspricht
„ein unvergessliches Erlebnis
für Kinder und Erwachsene“.
Das Event findet täglich zwi-
schen 14 und 19 Uhr auf dem
Hof der Familie Köllner statt –
am Wochenende von 12 bis 19
Uhr. Veranstalter ist Kalli
Köllner, der mit zahlreichen At-

traktionen für Bewegung, Spiel
und gute Laune sorgt.

Vielseitiger Erlebnispark
Im Mittelpunkt steht ein vielsei-
tiger Erlebnispark, der speziell
für Kinder zwischen drei und
zwölf Jahren konzipiert ist. Sie
können sich auf viele bunte
Hüpfburgen, lustige Wasserspie-
le, einen Riesen-Kletterturm, ei-
ne Mega-Rutsche, ein Bullen-
Reiten, einen Bauernhof-Par-
cours sowie einen Wasserpark
mit Riesen-Traktor und Wasser-

rutschen freuen. Auch ein rund
100 Meter langer Pool lädt zum
Planschen ein.

Aber auch für Erwachsene
gibt es viel zu entdecken: Ob
Tischtennis, Volleyball, Tor-
wand-Schießen oder übergroße
Spieleklassiker wie XXL-Vier ge-
winnt, XXXL-Schach, Mensch är-
gere dich nicht oder Mikado –
hier kommt jeder auf seine Kos-
ten. Wer es lieber entspannt
mag, kann in der Wohlfühl-Oase
am Pool die Sonne genießen.
Für das leibliche Wohl ist eben-

falls gesorgt: Ein Imbiss, Softeis,
Crêpes, Kaffee und Kuchen so-
wie eine Auswahl an Getränken
sorgen für die nötige Stärkung
zwischendurch.

„Der „Mega Hüpfburgen Spaß
bietet also Spiel und Spaß für
Groß und Klein – ein lohnendes
Ziel für einen erlebnisreichen Fa-
milientag“, verspricht Kalli
Köllner. Kinder zahlen zwölf Eu-
ro, Begleitpersonen fünf Euro.
Weitere Informationen und An-
meldung unter der Telefonnum-
mer 0163/2125076. (ts)

„Mega Hüpfburgen Spaß“ in Fahrendahl
Spiel und Action auf dem Hof der Familie Köllner – Start am nächsten Donnerstag, 3. Juli

Der „Mega Hüpfburgen Spaß“ bie-
tet Spiel und Spaß für Groß und
Klein Foto: bz

ir gefällt das Kir-
schenbild von Karin
Kneffel, weil es auf

den ersten Blick einfach und
schön wirkt, aber bei längerem
Hinsehen tiefgründiger ist. Rei-
fe rote Kirschen erinnern mich
an Sommer, Kindheit, Natur
und unbeschwerte Momente.

Die Kirschen wirken auf den
ersten Blick sinnlich und einla-
dend - ihre glänzende Oberflä-
che erinnert mich an warme
Sommertage und Kindheitser-
innerungen.

Ein Gefühl der
Irritation
Doch je länger man hinschaut,
desto stärker wird auch ein Ge-
fühl der Irritation. Die Kir-
schen wirken fast zu perfekt,
um real zu sein. Diese Künst-
lichkeit schafft eine Distanz -
man man fühlt sich gleichzeitig
angezogen und verunsichert.
Gerade diese Mischung aus
Vertrautem und Fremden finde
ich interessant.

Das Bild ist nicht einfach
nur schön, es regt auch zum
Nachdenken an. Es verbindet
Schönheit mit Tiefe. Das faszi-
niert mich an dem Bild.

Karin Kneffel (geboren in

M

Deutschland, 1957) ist eine be-
deutende deutsche Malerin der
Gegenwart, bekannt für ihre
fotorealistischen Werke, die
Realität mit surrealen Elemen-
ten verbinden.

Ihre akribisch detaillierten
Kompositionen nutzen häufig
Reflexionen und überlagerte
Perspektiven, um alltägliche
Szenen in traumhafte Atmo-
sphären zu verwandeln.

Meisterschülerin von
Gerhard Richter
Karin Kneffel studierte zu-
nächst Germanistik und Philo-
sophie an den Universitäten in
Münster und Duisburg-Essen
und schließlich Malerei an der
Kunstschule in Düsseldorf. Sie
wurde auch Meisterschülerin
bei Gerhard Richter. Als Schü-
lerin von Gerhard Richter ge-
nießt Kneffel internationale
Anerkennung für ihre Erfor-
schung von Wahrnehmung
und Illusion.

Ihre akademische Laufbahn
führte sie von 2000 bis 2008 als
Professorin für Malerei an die
Hochschule der Künste in Bre-
men und später an die Akade-

mie der bildenden Künste in
München.

Die Malerin Karin Kneffel
zählt zu den wichtigen Vertre-
terinnen des Hyperrealismus.

In ihren Bildern zeigt sie all-
tägliches, das durch Spiegelun-
gen und Überlagerungen eine
zweite Ebene erhalten. Wie
flüchtige Momente erinnern
ihre Szenarien an Traumarti-
ges.

„Bekannt ist sie für ihre alt-
meisterlich anmutende Mal-
weise, sowie für die überdi-
mensionierte und ausschnitt-
hafte Darstellung ihrer oft still-
lebenhaft arrangierten Motive
wie Früchte, Tiere und Interi-
eurs“, schreibt das Kölner Auk-
tionshaus Van Ham.

Karin Kneffel hat ihre Wer-
ke in zahlreichen Einzel- und
Gruppenausstellungen präsen-
tiert.

Ihre Arbeiten sind in bedeu-
tenden Sammlungen vertreten
und haben international Aner-
kennung gefunden. Zudem er-
hielt Karin Kneffel mehrere
Auszeichnungen, darunter den
Lingener Kunstpreis und den
Cologne-Fine Art-Preis. Die
Künstlerin lebt und arbeitet in
Düsseldorf und ist in der deut-
schen Kunstszene aktiv.

Freude, Leichtigkeit und Illusion
BZ-Serie „Was hängt denn da?“ – Folge 7 mit Anke Grün vom Artotheken-Team und den Kirschen der Karin Kneffel

m siebten Teil der BZ-Arto-
theken-Serie „Was hängt
denn da?“ steht ein Bild

von Karin Kneffel im Blick-
punkt. Es ist das Lieblingsbild
von Anke Grün vom Artothe-
ken-Team des Kultur- und Hei-
matkreises Bremervörde.

I
VON ANKE GRÜN

Die Artothek ist ein Gemein-
schaftsprojekt von Kultur- und
Heimatkreis Bremervörde und
Stadt Bremervörde. Foto: bz

„Die Kirschen wirken fast zu perfekt, um real zu sein. Diese Künstlichkeit schafft eine Distanz – man fühlt sich
gleichzeitig angezogen und verunsichert“, beschreibt Anke Grün vom Bremervörder Artotheken-Team. Sie ist
fasziniert von der großformatigen Arbeit der Künstlerin Karin Kneffel. Foto: Thomas Schmidt
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% Probehängen: Hella Langguth,
Anke Grün und Renate Wiehn-
bröker von der KuH-AG Arto-
thek sowie Sonja Burfeindt, die
seitens der Stadtverwaltung
die Sammlung verantwortet,
weisen auf die Web-Seite der
Artothek (www.artothek.bre-
mervoerde.de/) hin. Wer die
Seite mit einem Smartphone
aufruft, kann ab sofort in aller
Ruhe im neuen Online-Katalog
stöbern, um sich ein Bild aus-
zusuchen und es sogar mithilfe
der so genannten AR-Technolo-
gie zu Hause „probezuhängen“.
Wenige Klicks sind nötig, um zu
sehen, ob das Wunschbild in
die eigenen vier Wände passt.

% Kunstfreunde können außer-
dem die ausgewählten Werke
über Antippen der Verschlag-
wortung filtern und in Ruhe im
Online-Katalog über die Künst-
ler und ihre Arbeiten informie-
ren.

% Die Leihgebühren (Jahresbei-
trag) sind sehr günstig: 15 Euro
für Privatpersonen; 30 Euro für
gewerbliche Zwecke und nur
zehn 10 Euro für Schüler, Stu-
denten und Arbeitslose.

% Weitere Informationen gibt
es unter Telefon 04761/987105
bei Sonja Burfeindt im Bremer-
vörder Rathaus.

Probehängen und Online-Katalog

Wer die Website mit einem
Smartphone mithilfe dieses QR-
Codes aufruft, kann in aller Ruhe
im neuen Online-Katalog stö-
bern, um sich ein Bild auszusu-
chen und es sogar mithilfe der so
genannten AR-Technologie zu
Hause „probezuhängen“. Wenige
Klicks sind nötig, um zu sehen,
ob das Wunschbild in die eigenen
vier Wände passt.

!! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

% Das Bremervörder Rathaus
birgt einen Schatz: In der Arto-
thek, einem Gemeinschaftspro-
jekt des Kultur- und Heimatkrei-
ses (KuH) und der Stadt Bremer-
vörde, befinden sich 200 Kunst-
werke, die gegen eine kleine Ge-
bühr ausgeliehen werden kön-
nen. Die BREMERVÖRDER ZEI-
TUNG veröffentlicht deshalb eine
monatliche Serie unter demMot-
to „Was hängt denn da?“. Die Re-
daktion will Kunstfreunde ermu-
tigen, einmal selbst ins Rathaus
zu gehen, um sich über die Viel-
falt des Bestandes zu informieren
und vielleicht für die heimischen
vier Wände ein Original mit nach
Hause zu nehmen.

BZ-Serie

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Anke Grün
Artotheken-Team des Kultur- und

Heimatkreises Bremervörde

„Mir gefällt das Kir-
schenbild von Karin
Kneffel, weil es auf

den ersten Blick ein-
fach und schön wirkt,

aber bei längerem
Hinsehen tiefgründi-

ger ist.“


